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Antrag 

der Abgeordneten Martina Fehlner, Ruth Müller, Florian von Brunn, Margit Wild, 
Annette Karl, Natascha Kohnen, Markus Rinderspacher, Volkmar Halbleib, Klaus 
Adelt, Horst Arnold, Inge Aures, Michael Busch, Christian Flisek, Harald Güller, 
Alexandra Hiersemann, Doris Rauscher, Florian Ritter, Stefan Schuster, Diana 
Stachowitz, Dr. Simone Strohmayr, Arif Taşdelen, Ruth Waldmann SPD 

Für eine bleifreie Jagd – Weg von bleihaltiger Jagdmunition 

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, die Jagd auf der gesamten Fläche der Bayeri-
schen Staatsforsten (BaySF) auf bleifreie Büchsen- und Flintengeschosse umzustellen. 

 

 

Begründung: 

Bleihaltige Büchsen- und Flintenmunition stand in der Vergangenheit immer wieder in 
der Kritik. Gründe sind deren negative Auswirkungen auf die menschliche Gesundheit, 
die Kontamination jagdlich genutzter Ökosysteme (z. B. Gewässer) sowie deren nega-
tive Folgen für gefährdete Tierarten (z. B. Bartgeier) und unter ganzjährigem Schutz 
stehendes Wild (z. B. Steinadler). In 14 Bundesländern und im Bundesforst ist die Jagd 
mit Bleischroten an Gewässern bereits verboten. Wegen der weitreichenden Bedenken 
wird auf EU-Ebene künftig auch in Feuchtgebieten von der Verwendung von bleihaltiger 
Munition abgesehen. Die BaySF verzichten bereits auf ausgewählten Flächen in Ab-
stimmung mit dem Landesbund für Vogelschutz auf die Jagd mit bleihaltiger Munition. 

Die Voraussetzung für eine waid- und tierschutzgerechte Jagd mit bleifreier Munition ist 
eine ausreichende Tötungswirkung der Geschosse im Wildkörper auch bei großem 
Schalenwild. Daneben werden Bedenken geäußert, Greifvögel könnten an zu großen 
Metallsplittern der bleifreien Geschosse verenden. Forschungen, wie jene der Biologin 
Mirjam Nadjafzadeh et al. (2015)1, zeigten, dass z. B. Seeadler große Metallsplitter  
(>8,8 mm) bei der Futteraufnahme ignorierten. Da es bereits eine große Auswahl an 
bleifreier Munition auf dem Markt gibt, die sowohl die notwendige Tötungswirkung als 
auch eine entsprechende Zersplitterung aufweisen, können die bayerischen Jägerinnen 
und Jäger auch mit bleifreier Munition eine waid- und tierschutzgerechte Jagd sicher-
stellen. Die BaySF müssen ihrer Vorbildfunktion gerecht werden, indem zukünftig auf 
der gesamten Fläche der BaySF bleifreie Jagdmunition verwendet wird. 
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